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Von den Sternen kommt Gutes
„Hänge deine Wünsche an die Sterne!“ Quasi: bring deine Wünsche
dem Himmel oder Gott entgegen und hoffe, dass sie in Erfüllung
gehen. Denn von den Sternen kommt Gutes.
„Du bist ein Stern für mich“. Sagen wir doch manchmal. Ein Stern,
der die Nacht der Angst erhellt, der Hoffnungsschimmer ins Leben
bringt, der das Gefühl von Verständnis schenkt. Verbreitet ist die
Vorstellung, wenn jemand gestorben ist, dann als Stern am Himmel
leuchtet. D.h.: wir sind nicht nur Menschen der Erde, sondern auch
Menschen des Himmels.
An den Sternen kann man sich orientieren. Früher noch viel mehr
als heutzutage. Wir kennen vielleicht den Morgenstern, den
Abendstern, den Orion, den grossen Wagen ...
Sterne oder Sternbilder können wir an jedem anderen Standort der
Erdkugel wieder erkennen, weil sie überall leuchten.
Und der Weihnachtsstern? Er war eine einmalige Konstellation: die
beiden Planeten Saturn und Jupiter kamen sich für eine gewisse Zeit
ziemlich nahe und leuchteten im doppelten Masse. Die Menschen
damals vermuteten in dieser Einzigartigkeit ein heilvolles
Versprechen des Himmels. Sie machten sich auf den Weg, folgten
dem Stern und entdeckten „Weihnachten“.
Und heute? Sterne als ein Zeichen Gottes, um Verbindung mit uns
Menschen aufzunehmen? Lassen wir uns davon berühren? Finden
wir etwas Gutes oder sogar‚ Heilvolles“? Machen wir uns auch auf
einen inneren Weg zu unserer Sehnsucht nach Frieden und Stille?
Weihnachten hat  mit Herz zu tun, nicht mit dem lauten, farbigen
und stressigen Geschäft. Im Herzen finden wir unsere leisen Töne
und das erwünschte Liebevolle, Lichtvolle, „Göttliche“. Oh Ja:
„Weihnachten“ kann an jedem Tag sein. Einmal ist es die
Dankbarkeit vom Leben getragen zu wissen. Dann ist es die Kraft
und Geduld für unseren Alltag. Oder es ist das Gefühl der
Zuversicht, trotz den vielen Hindernissen, Verletzungen,
Missverständnissen und Ratlosigkeiten unsere Lust und Freude am
Leben, unseren Glauben an Wunder nicht zu verlieren.
Ich wünsche Ihnen jeden Tag besinnliche Weihnachten
Roman Brugger



Ein, zwei, drei im Sauseschritt….
Lieber Gott, wie ist es möglich,
fühl mich völlig überrannt:
Dieses neue Jahr so plötzlich!
Hab das alte kaum gekannt.

Früher war ein Jahr doch länger.
Es besass auch viel mehr Charme.
Heute eilt die Zeit vorüber,
man wird kaum noch mit ihr warm.

Lieber Gott,
du hast doch die Zeit erfunden.

Ich verzweifle daran bald.
Schön, sie heilte manche Wunden,

doch sie machte mich auch alt.

Kannst du sie nicht anders schalten?
Warum - das ist mir nicht klar -

hast du sie nicht angehalten
einmal, als ich glücklich war?

Und warum muss sie so schleichen,
grade, wenn mich was bedrückt?
Ist das nicht ein sichres Zeichen,

dass die Zeit nicht richtig tickt?

Lieber Gott, wie schwer erträglich
hast du nur die Zeit gemacht.

Oder hast du dir womöglich
irgendwas dabei gedacht?

Aus: Sonja Martin, Lieber Gott, du alter Schlingel ... Hamburg 1993
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Wünsche
Am Ende des ersten Jahres als Kirchgemeinde Safiental wünschen
Kirchenvorstand und Pfarrer Euch allen schöne Weihnachten und ein
gutes neues Jahr 2014.

Adventskonzert in der Kirche Valendas
Am Sonntag, 8. Dezember 2013 um 17.00 Uhr stimmt uns der „Picanto
Chor“ aus Thusis, unter der Leitung vom Manuela Gava,  in die kom-
mende Adventszeit ein.
Im Anschluss an das Konzert sind alle zu einem Apéro in die
Mehrzweckhalle Valendas herzlich eingeladen. Beim gemütlichen
Beisammensein, wird Bernadette Spescha aus Andiast ihre Vielfalt an
Bastelarbeiten ausstellen.

Adventsgeschichte für Kinder
Zusammen mit Bruni dem Schwein warten wir auf Weihnachten und
gehen der Frage nach, ob damals im Stall auch Schweine an der Krippe
standen…
An allen vier Adventssamstagen treffen wir uns um 16:30 Uhr in der
Valendaser Kirche zum Singen und Geschichte hören. Bis zum 4. Advent
begleitet uns dabei die Geschichte von Bruni dem Schwein. Alle Kinder,
die gerne Geschichten hören, sind zu dieser 20 Minuten-Andacht
herzlich eingeladen.
Termine: 30.11 – 7.12. – 14.12. – 21. 12 jeweils um 16:30 Uhr in der
Valendaser Kirche. Auf viele neugierige Kinder freut sich Ina Weinrich

Adventssingen
Der diesjährige Singegottesdienst im Advent findet in der Kirche in
Neukirch statt. Wir wollen gemeinsam Adventslieder singen sowie
Gedichte und Geschichten zum Advent hören. Termin: 22.12. um 10
Uhr in der Kirche in Neukirch.  Auf zahlreiche Sängerinnen und Sänger
freut sich Ina Weinrich

Winterkirche
Die Kirche in Safien Neukirch fällt nach dem Adventssingen am 22.
Dezember in den Winterschlaf. Am 6. April wird sie mit einem
Gottesdienst daraus wieder erwachen.

:::: :
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Schulweihnachten
Wenn wir uns fragen, was unsere Dorfkultur ausmacht, dann darf
Schulweihnachten nicht fehlen. Nirgendwo zeigt sich das Zusammen-
spiel des Dorfes so schön wie an Schulweihnachten. Schule, Kirche und
Dorfgemeinschaft wirken miteinander. Kinder, Erwachsene und
Senioren kommen zusammen und erleben einen Abend der Besinn-
lichkeit.
Tenna: Samstag, 21. Dezember 20.00 Uhr
Safien: Freitag, 20. Dezember 20.15 Uhr
Versam: Freitag, 20. Dezember 20.00 Uhr
Valendas: Donnerstag, 19. Dezember 20.00 Uhr

Heiliger Abend
Weihnachten ist, wenn man Weihnachtslieder hört und singt. Mit
grosser Freude wächst von Jahr zu Jahr der weihnachtliche Gesang in
unseren Kirchen. Der Heilige Abend wird so immer mehr zur „heiligsten
der Nächte“. Dieses Lied soll auch dieses Jahr im Gottesdienst nicht
fehlen. Erstmals werden wir den Heiligen Abend auch in Tenna und
Safien Platz mit einem Gottesdienst feiern. Wir freuen uns auf Ein-
heimische und Gäste.

Besondere Weihnachtsgeschenke
Wer ein besonders kreatives Geschenk machen möchte oder jemanden
überraschen will, der eigentlich schon alles hat oder wer mit einem
Geschenk mehreren Leuten eine Freude machen will:
www.hilfe-schenken.ch. Es lohnt sich aber auch, einfach nur diese
Internetseite anzuschauen. Die Ideen sind einfach gut.

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau

Suppensonntag in Versam
Die eigene Küche darf heute kalt bleiben. Am 16. Februar laden wir im
Anschluss an den Gottesdienst zum Suppenzmittag in den Kirchenraum
ein. Familien und Kinder sind willkommen.



Kindersamstag
Nachdem wir im Oktober mit 24 Kindern zusammen einen fröhlichen
und kreativen Vormittag samt herrlichem Z‘Mittag erleben durften
(an dieser Stelle sei Sonja Buchli aus Brün noch einmal herzlich für die
Bewirtung gedankt), sind wir am 7. Dezember in Tenna im Schulhaus
zu Gast. Wir widmen uns natürlich der Adventszeit in gewohnter
Manier mit Singen, Spielen, Geschichten hören, basteln etc.  Termin:
7. Dezember, wir beginnen ab 10:15 Uhr (Postautos aus Valendas
und Thalkirch treffen zwischen 10 und 11 Uhr in Tenna ein) und fahren
um 13: 28 Uhr mit allen Nichtansässigen ab Tenna Post wieder ab.
Mittagessen wird organi-
siert, Kinder können einfach
ins Posti gesetzt werden,
Begleitung ab Tenna
Abzweigung. Das Alter der
Kinder ist eigentlich egal,
sie müssen ohne Begleitung
bleiben wollen und Spass an
Geschichten, am singen,
spielen und basteln haben.
Auf eine grosse, fröhliche
Kinderschaar freuen sich
Ina Weinrich und Team

Familiengottesdienst
Am 2. Februar feiern wir in Tenna einen Wintergottesdienst für
Familien. Dazu wollen wir aus jedem Dorf eine Familie ansprechen, die
den Gottesdienst mit vorbereitet. Und wir hoffen, dass viele weitere
Familien dazu kommen und mit uns Singen und Gottesdienst feiern.

Adventskonzert der Musikgesellschaft Alpenrösli
Freitag, 13.12.2013 um 20.15 Uhr in der Kirche Versam
Samstag, 14.12.2013 um 20.15 Uhr in der Kirche Safien Platz
Eintritt Kollekte

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau

Die Religionsklasse mit Ina Weinrich
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Abschied und Dank an den Gemischten Chor Valendas
Seit dem 26. Januar 1832 hat der gemischte Chor in Valendas die Leute
zusammengeführt, mit ihrem Gesang erfreut und bei unzähligen Veran-
staltungen geholfen. Zuerst war es ein Männer Chor und es durften
nur Ledige Sänger mitsingen. Später wurde er in einen Gemischten
Chor umgewandelt, weil es zuwenig ledige Sänger gab, durften nun
auch verheiratete mitsingen.
Im September hat sich der Chor nun aufgelöst. Für die Kirchgemeinde
ist das ein Verlust, den wir noch sehr spüren werden. Uns wird Euer
Singen an Schulweihnachten, Silvester und den Konfirmationen fehlen.
Wir bedanken uns beim Gemischten Chor Valendas mit ihrer
Präsidentin Berti Galliard und der Leiterin Meia Inauen für viele Jahre
treue Dienste im Chor und in der Kirche.

7 Wochen ohne
Auch wenn erst noch die feinen Speisen der Weihnachtstage bevor
stehen, kündigen wir schon einmal die Fastenzeit an. Am 5. März
beginnen wieder die „7 Wochen ohne“. Dieses Mal lautet das Motto:
„selber denken!“ Wir starten am ersten Tag abends mit einer speziellen
Andacht.

Weltgebetstag 2014
Am 7. 3. feiern wir in unserer Gemeinde in Valendas und in Thalkirch
jeweils um 20 Uhr den diesjährigen Weltgebetstag. Die Liturgie wurde
dieses Jahr von Frauen aus Ägypten vorbereitet und steht unter der
Überschrift „Ströme in der Wüste“.  Die Ereignisse des letzten Jahres
werfen zusätzlich viele Fragen auf, wie es den Christinnen und Christen
in Ägypten heute geht.
Wir erleben jedes Jahr anhand der vorgegebenen Liturgie einen
lebendigen und berührenden Gottesdienst – nicht nur für Frauen!! –
in dem uns die Traditionen und Probleme eines Landes nahe gebracht
werden. Ausserdem bereitet das Vorbereitungsteam immer köstliche
Kleinigkeiten nach Rezepten aus den jeweiligen Ländern zum Probieren
vor. Auf rege Beteiligung freuen sich die Vorbereitungsteams aus
Valendas und Safien.
P.S.: Wer an der Vorbereitung zum Weltgebetstag mitwirken möchte,
ist herzlich willkommen, wir können immer Frauen gebrauchen, die
mitmachen möchten!! Wer Interesse hat, melde sich bitte im Pfarramt.

vorschauvorschauvorschauvorschauvorschau



Dezember

Tilly Buchli-Christoffel
Versam/AH Ilanz
93 J. am 1. Dezember

Silvia Gartmann-Buchli
Zalön
75 J. am 3. Dezember

Ruth Elisabeth Frey
Versam
82 J. am 5. Dezember

Marie Lareida-Wieland
Valendas
75 J. am 5. Dezember

Nina Schnider-Bühler
Valendas
75 J. am 7. Dezember

Annie Zinsli-Busch
Valendas
75 J. am 23. Dezember

Januar

Julia Tester-Buchli
Zalön/AH Thusis
99 J. am 8. Januar

Paul Casutt-Mehr
Acla
80 J. am 10. Januar

Ursali Brunner-Koch
Valendas
85 J. am 13. Januar

Valentin Lötscher-Meuli
Arezen
88 J. am 17. Januar

Bärbi Oswald-Wieland
Dutjen
80 J. am 30. Januar

Februar

Ursina Buchli-Gredig,
Gadastatt Versam
86 J. am 1. Februar

Verena Buchli-Möschberger
Versam/Thusis
87 J. am 2. Februar

Georg Buchli, Valendas
80 J. am 2. Februar

Maria Zinsli-Gredig
Thalkirch
84 J. am 3. Februar

Rosi Walther-Bühler
Valendas
91 J. am 4. Februar

Otto Filli-Hansl
Arezen/Bonaduz
86 J. am 8. Februar

wir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratulwir gratulieren   wir gratulieren   wir gratul



Betty Calörtscher-Bührer
Valendas
90 J. am 9. Februar

Georg Weibel-Basig
Brün
75 J. am  9. Februar

Gretli Gredig-Lareida
Paspels
94 J. am 16. Februar

Anni Messmer-Joos
Tenna
75 J. am 19. Februar

Werner Buchli-Jehli
Oberguat Versam
86 J. am 27. Februar

ieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulierenieren   wir gratulieren

Mara Buchli
21.4.1922-1.9.2013
Versam

Erwin Cadonau
26.1.1940 – 30.9.2013
Safien Platz

Elsa Bösch-Wüthrich
1. 12. 1923 - 6. 10. 2013
Arezen/Thusis

Valentina Juon-Gartmann
18.4.1924 – 26.10.2013
Flims/Tenna

beerdigungenbeerdigungenbeerdigungenbeerdigungenbeerdigungen

Niklas und Marissa Scheidegger
von Alexander und Corina
Scheidegger aus Flims
am 15. September in Valendas

Nino und Mia Hotz von Andrea
und Franziska Hotz aus Baar
am 15. September in Valendas

Timo Weyermann von Jörg und
Seraina Weyermann-Buchli am
8. Dezember in Safien Platz

Elias Schaufelberger von
Seraina und Beat
Schaufelberger-Tester
am 26. Januar in Thalkirch

Mika Fanzun Sohn von Simona
und Thomas Fanzun-Hänny
am 26. Januar in Thalkirch

Marino Ragettli von Sibylle und
Gian Andraia Ragettli-Wilhelm
am 16. Februar in Valendas

TaufenTaufenTaufenTaufenTaufen



Einsetzungsfeier von Pfr. Roman Brugger in Safien Platz am 22.9.2013.
v.l.n.r. Barbara Hirsbrunner, kantonale Kirchenrätin; Pfr. Harald Schade,
Kolloquialpräsidet Ob dem Wald; Pfr. Roman Brugger und Pfr. Rolf
Weinrich, Safiental; Marlen Walter, Präsidentin Kirchgemeinde Safiental.

Kirchenwanderung
Da haben wir nun einen Kirchenwanderweg und Prospekte dazu,
machen Werbung und sind ihn selbst noch nicht gegangen. Am Samstag,
14. September sind die Pfr. Brugger und Pfr. Weinrich mit Präparanden
und Konfirmanden das erste Stück gewandert. Gerahmt vom Besuch
der Kirchen in Valendas und Versam haben die Jugendlichen auf dem
Weg durch die Rheinschlucht unterschiedliche Erfahrungen gemacht
und dazu schöne Texte und Gebete verfasst.

ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
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Egal, was ich tue
oder wohin ich
gehe ich werde
immer von dir
geführt sein. Und
wenn ich auch
blind umherirre,
wirst du mich
führen. Hilf mir
selbst andere
Personen auf
ihrem Weg zu
führen. So sollen
mich führen auf
meinem Weg
Eltern, Freunde
und Gott.

Lieber Gott, wir danken dir für all die schönen Bäume, Blumen und
Tiere. Wir fühlen, was Du da alles Wunderbares geschaffen hast. Nur
dank dir können wir all diese schönen Dinge wahrnehmen und
erfreuen uns jeden Tag aufs Neue.

Gott, Danke für die Gabe selbst die leisesten Dinge zu hören, auch
wenn wir leider viel zu wenig einfach mal auf die Natur hören und
uns einen Moment stille Zeit nehmen. Hilf uns, auch die
selbstverständlichsten Dinge zu hören, fühlen, riechen, sehen und
auf sie zu achten.

Lieber Herr im Himmel,
wir danken dir dafür, dass wir 5 Sinne haben.
Das Gespür haben wir gerade gebraucht, indem wir Barfuss liefen.
Unter unseren Füssen spürten wir die Steine, die weiche Erde
und zahlreiche Blätter.
Dabei hörten wir das Rauschen des Wassers, das Pfeifen des Windes
und vieles mehr.
Wir danken dir dafür, dass wir dies alles erleben dürfen, Amen.
Text der Präparanden und Konfirmanden

Kirchenwanderung durch die Rheinschlucht



Impressum:
Herausgeberin:

Kirchgemeinde Safiental:
Der Kirchenbrief erscheint vier Mal im Jahr, Auflage 550 Ex.

Redaktion: Rolf Weinrich, Sonja Buchli, Melanie Tester
Layout/Satz: Luki Meier,

Digitaldruck: communicaziun.ch, Ilanz

ruckblickruckblickruckblickruckblickruckblick
:::: :

Herzlichen Dank
Der Verein Altwerden in Safiental dankt allen, welche sich für den Verein
eingesetzt haben, sei dies aktiv oder mit finanzieller Unterstützung.
Ein Höhepunkt unserer Aktivitäten war sicherlich das Sommerreisli,
welches uns nach Bargis führte und danach zum Zvieri auf den Golfplatz
Domat/Ems. Der Verein konnte diesen sehr gemütlichen Tag dank
zahlreichen Spenden grosszügig unterstützen.

Herzlichen Dank für ihr Engagement und Ihr Wohlwollen
i.A. Verein Altwerden in Safiental, Eva Stocker Schaufelberger



Roman Brugger, Pfarrer
Heimbergstrasse 34, 7076 Parpan
Mobile: 079 273 38 54 / E-mail: roman.brugger@gr-ref.ch

Rolf Weinrich, Pfarrer
Ina Weinrich, Pfarrerin
Im Winkel 75, 7122 Valendas
Tel 081 921 60 30 /E-mail: rolf.weinrich@gr-ref.ch/ina.weinrich@gr-ref.ch

Präsidentin Kirchgemeinde Safiental:
Marlen Walter-Kohler, Neukirch, 081 647 12 79

Kirchenvorstand Safiental:
Karin Lareida-Beeli, Aktuarin, Valendas, 081 921 25 07
Thomas Buchli-Riedi, Bildung, Versam, 081 645 11 52
Heini Tüsel-Bissig, Liegenschaften, Tenna 081 645 13 34
Claudia Basig-Brunner, Kassieramt, Valendas 081 921 67 20

adressen                              adressen                              adressen                              adressen                              adressen                              www.kirche-safiental.ch



kollektenkollektenkollektenkollektenkollekten

Haiti: Die vom Verein Lemuel Swiss mit dem Pfarrehepaar Cornelia
und Gerhard Schippert aufgebauten Nähschulen fördern die Frauen
in Haiti und geben ihnen und ihren Familien eine Lebensgrundlage.
Die Spenden werden verwendet für den Lebensunterhalt der
Lehrerinnen und für den Bau und Unterhalt der verschiedenen
Nähschulen in Haiti.
HEKS: Jedes Jahr im November und Dezember führt das HEKS-
Hilfswerk der Evangelischen Kirchen Schweiz eine Sammelkampagne
durch. Im Mittelpunkt der diesjährigen Sammelkampagne steht
Senegal, wo HEKS Kleinbauernfamilien unterstützt.
Kirchliches oder soziales Projekt/Werk in Graubünden: In
diesem Jahr wird die Kollekte erhoben zugunsten eines kirchlichen,
sozialen Projektes im Kanton Graubünden. Aufgrund vorliegender
Gesuche und Informationen bestimmt der Kirchenrat die Empfänger
der Kollekte. Innovativen Projekten und Organisationen in unserem
Kanton soll die Möglichkeit geboten werden, sich über die regionalen
Grenzen hinaus bekannter zu machen. Durch die Teilnahme der
Gottesdienstbesucher an der Kollekte soll die interregionale Solidarität
gefördert werden.
Fonds Frauenarbeit des Schweiz. Evang. Kirchenbundes SEK
Die Evangelischen Frauen Schweiz sind als Dachorganisation von
zwanzig protestantischen Frauenorganisationen mit 40’000
Mitgliedern das wichtigste Sprachrohr der protestantischen Frauen
in Politik undGesellschaft.
Sie wollen Frauen in ihrer kirchlichen Arbeit ermutigen, sowie die
theologische Arbeit von Frauen fördern in Forschungsarbeiten,
Publikationen, Tagungen und Übersetzungen zur Thematik «Frau und
Kirche». Im Weiteren werden Projekte finanziert, die sich mit der
Aufgabe und der Stellung der Frau in der Kirche befassen.

postkartenaktionpostkartenaktionpostkartenaktionpostkartenaktionpostkartenaktion

Postkartengrüsse von: Leonore und Theo
Rothenbach, Neuhausen a.Rhf; Uwe und Ursula
Fischer, Stockach D; Elisabeth Bardill, Langon
FR;  Ursula und Savier Mathys, Solothurn; Ecki
Bühlmann, Affoltern; Sonja und Paul
Scheiwiller, Jonschwil






